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Mittwoch, dem 18.06.2008 um 17.00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses, 
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Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Hilden 

  2. Erd-, Abbruch- und Mauerarbeiten – Aula Helmholtz-Gymnasium 

  3. Maler- und Gerüstbauarbeiten – Aula Helmholtz-Gymnasium 
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Sitzungstermine 2008 
 

                 *Verabschiedung Haushalt 
 

Bei Interesse an den Tagesordnungen, können diese beim Bürgermeisterbüro unter 
� 0 21 03 / 72-106 oder mailto:miriam.russo@hilden.de angefordert werden. 

Die Tagesordnungen werden dann - entweder einmalig oder aber auch auf Wunsch regelmäßig - kostenlos zugesandt. 
**************************************** 

 
Amtliche Bekanntmachung der Stadt Hilden 
 

1. Einladung zur 31. - öffentlichen und nichtöffentlichen - Sitzung des Rates am Mittwoch, dem 
18.06.2008 um 17.00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses, Mittelstraße 40 
 

Um 17:30 Uhr wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt mit einer zeitlichen Begrenzung von 30 
Minuten. 
 

Tagesordnung: 
 

I. Öffentliche Sitzung 
 

1. Befangenheitserklärungen 
 

2. Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 
 

3. Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 
 

4. Umbesetzung in Ausschüssen  - SV 01/121 
 

5. Anträge 
 

a) Antrag der BA-Fraktion „Sozialtarif für Stromkunden“ – SV 01/120 
 

b) Antrag der FDP-Fraktion „Mittelstandsfreundliche Verwaltung“ SV 23/46 
 

6. Angelegenheiten des Schul,- Sport- und Sozialausschusses 
 

a) Richtlinien zur Vergabe eines Förderpreises der Stadt Hilden –  Integrationspreis - SV 50/61 
 

b) Offene Ganztagsgrundschule – Änderung der Satzung über die Teilnahme sowie die Erhebung 
von Elternbeiträgen im Rahmen der „Offenen Ganztagsgrundschule“ in der „Verlässlichen 
Grundschule 8-1“ sowie bei „Silentien“ im Primarbereich – SV 51/329  

 

c) Vertragsänderung Schokoticket – SV 51/334 
 

d) Fortschreibung des Hildener Medienentwicklungsplans 2009 -2012 – SV 51/331 
 

e) Fortführung des Gemeinsamen Unterrichts in der Primarstufe – SV 51/318 
 

7. Angelegenheiten des Jugendhilfeausschusses 
 

a)  Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH) - Änderung des Kontraktes mit dem Diakonischen 
Werk- Ev. Gemeindedienst e.V. Hilden – SV 51/350 

 

b)  Gewährung von freiwilligen städt. Betriebskostenzuschüssen an die Träger von Kindertagesein-
richtungen – Änderung gemäß Kinderbildungsgesetz NRW (KiBiz) – SV 51/356 

 

c)  Erweiterung der Ev. Kindertageseinrichtung Die Arche 
  -Antrag auf Gewährung eines städt. Zuschusses – SV-Nr.: 51/351 

 Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Rat 30. 13. 05.* 23./30.  18.  27.  29.  17. 

Haupt- und Finanzausschuss  20.  09.  04.   24.  26.  

Rechnungsprüfungsausschuss  25.       22.  24.  

Personalausschuss 28.   07.         

Wirtsch.-u. Wohnungsbauförderungsaussch. 24.    21.     22.   

Stadtentwicklungsausschuss 16. 06. 12. 16. 14. 11.  13. 10. 15. 12. 10. 

Ausschuss für Schule, Sport und Soziales 24.     12.      11. 

Kulturausschuss 25.    15.      28.  

Paten- und Partnerschaftsausschuss 28.            

Jugendhilfeausschuss 23.  13.   05.      03. 

Integrationsbeirat 21.   24.     04.  20.  

Kinderparlament      10.      02. 

Jugendparlament     20.      27.  
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8. Angelegenheiten des Stadtentwicklungsausschusses 
 

a)  Bestätigung der Finanzierungsübertragung der ÖPNV-Pauschale nach  
§ 11 ÖPNVG NRW auf den Verkehrsverbund Rhein-Ruhr  -  SV 61/ 220 

 

b)  Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 73A, 5. Änderung (VEP Nr. 10) für den      
Bereich Mittelstraße / Bismarckstr. / Itter / Dr.-Ellen-Wiederhold-Platz; 

     hier: 1. Abhandlung der Anregungen 
       2. Beschluss des Durchführungsvertrags 
  3. Satzungsbeschluss                – SV 61/221 
 

c) Bebauungsplan Nr. 165B (VEP Nr. 9) für die Grundstücke  Walder Straße 34-38, Gartenstraße 
12 und 14 und Am Holterhöfchen 4 (Krankenhaus St. Josef); 

       hier: 1. Änderung des Aufstellungsbeschlusses 
 2. Abhandlung der Anregungen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
  3. Offenlagebeschluss –  SV 61/218 mit zusätzlichen Erläuterungen 

 

9. Änderung der Satzung über die Durchführung eines Bürgerentscheides - SV 10/035 
 

10. Vorschlagslisten für die Wahl von Schöffinnen und Schöffen für die Wahlzeit 2009-2013 - SV  
10/034 

 

11. Beschlussmanagement – SV 01/122 
 

 
II. Nichtöffentliche Sitzung 
 

12. (Fortsetzung) Befangenheitserklärungen 
 

13. (Fortsetzung) Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 
 

14. (Fortsetzung) Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  
 

15. Entscheidung über die Zuschlagserteilung im Rahmen des Europäischen Vergabeverfahrens 
zur Teilprivatisierung der Stadtwerke Hilden GmbH und damit verbundene weitere  

       notwendige Beschlüsse – SV 20/141 
 
gez. Günter Scheib 
 
Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Hilden 
 

2. Erd-, Abbruch- und Mauerarbeiten – Aula Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
2 Stck. Abbruch von Stahlbetonfreitreppen bestehend aus Podest und 4 Stufen; ca. 10 qm KS-
Mauerwerk 24 cm; ca. 30 qm KS-Mauerwerk 11,5 cm; ca. 70 qm Sparverblendung innen Riemchen 
Beginn der Arbeiten: 23.07.2008 
Fertigstellung: 08.08.2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 09.06.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 4 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80032 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 26.06.2008, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 26.06.2008, 10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 



Amtsblatt der Stadt Hilden Nummer 12/08 – Seite 4 
 

  

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 07.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

3. Maler- und Gerüstbauarbeiten – Aula Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Ca. 710 qm Arbeits- und Schutzgerüst; ca. 40 Stck. Sanierung von Beton-Schadstellen; ca. 220 qm 
Beschichtung von Betonflächen; ca. 225 qm Imprägnierung von Ziegel-Sichtmauerwerk; ca. 165 qm 
Wärmedämmverbundsystem 
Beginn der Arbeiten: 21.07.2008 
Fertigstellung: 17.10.2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 09.06.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 6 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80033 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 26.06.2008, 11:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 26.06.2008, 11:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 07.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
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4. Deckenstrahlheizung – Kfz-Werkstatt Bauhof 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Demontage Luftgebläseheizung; Montage incl. aller Nebenarbeiten einer Deckenstrahlheizung  
Beginn der Arbeiten: 15.08.2008 
Fertigstellung: 22.08.2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 09.06.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 6 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80031 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 08.07.2008, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 08.07.2008, 10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils der bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen 

- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen 

- die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehende tech-
nische Ausrüstung 

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 30.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

5. Minispielfeld Schalbruch 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
450 qm Tragschicht herstellen; 140 qm Pflasterflächen herstellen; 60 m Dränrohre verlegen; 16 cbm 
Kiesrigole herstellen; 26 Stck. Köcherfundamente herstellen 
Beginn der Arbeiten: 1 Woche nach Auftragserteilung spätestens 14.07.2008 
Fertigstellung: 27.08.2008 
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Die Verdingungsunterlagen können ab dem 09.06.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
angefordert werden. Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 24.06.2008, 10:00 Uhr bei der 
Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 24.06.2008, 
10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. Es dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils der bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen 

- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen 

- die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehende tech-
nische Ausrüstung 

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 3 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 04.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 


